
10. Tutorium Mathematische Logik Sommersemester 2023

Aufgabe 1

Sei 0 ein Konstantensymbol, s ein einstelliges Funktionssymbol, a ein zweistel-
liges Funktionssymbol undR ein einstelliges Relationssymbol.Wir betrachten
die folgende Menge T von atomaren Sätzen.

T := {a00 = 0, as0s0 = ss0, as00 = s0}
∪ {ast1t2 = sat1t2, at1st2 = sat1t2 | t1, t2 Grundterme}
∪ {Rsp0 | p ∈ P}

Dabei steht sp0 für den Term s . . . s︸ ︷︷ ︸
p-mal

0, und s00 steht für den Term 0.

(a) Sei Σ der Abschluss von T unter Substitution. Beschreiben Sie Σ.

(b) Beschreiben Sie die Herbrandstruktur H(Σ). Gilt H(Σ) |= T ?

(c) Sei ∼ die von Σ induzierte Kongruenzrelation auf H(Σ). Beschreiben Sie
das kanonischeModellA(Σ) = (H(Σ)/∼) und zeigen Sie, dass es zu einer
„bekannten“ Struktur isomorph ist.

Aufgabe 2

Sei A = (Z,+, ·) mit der üblichen Addition und Multiplikation. Für jede
Zahl n ∈ N mit n > 0 definieren wir die Relation ∼n auf Z wie folgt:
Für alle a, b ∈ Z gelte a ∼n b genau dann, wenn es ein z ∈ Z gibt, sodass

a − b = z · n.

(a) Zeigen Sie für jedes n > 0, dass ∼n eine Äquivalenzrelation auf Z ist.

(b) Zeigen Sie, dass ∼n auch eine Kongruenzrelation auf A ist.

(c) Wie sehen die Faktorstrukturen A/∼n, abhängig von n, aus?
Zu welcher „bekannten“ Struktur sind sie jeweils isomorph?


